
Siegte in der U11-Klasse: Leon Müller vom MSC Schatthausen. Fotos: privat

Der Jüngste gewinnt
die Meisterschaft

Fahrradtrial: Raphael Pils aus Schatthausen siegt in Eliteklasse

Heidelberg. (mir) Der Jüngste war der
Beste! Raphael Pils vom MSC Schatt-
hausen hat als Junior die deutsche Meis-
terschaft der Eliteklasse im Fahrradtrial
gewonnen. Er siegte nach zwei Wer-
tungsläufen in Neuburg an der Donau mit
sechs Punkten Vorsprung vor seinem
Teamkameraden Matthias Mrohs, der
damit für einen Schatthäuser
Doppelsieg sorgte. Für einen
weiteren Titel sorgte Leon
Müller, der im Trialpokal der
Schüler U11 gewann. Die Hin-
dernisse bei diesen Titel-
kämpfen waren sehr schwer,
was die hohen Fehlerpunkt-
zahlen belegen.

Raphael Pils zeigte mit die-
sem Erfolg sein außerge-
wöhnliches Potenzial. „Ich
freue mich, dass ich als jüngs-
ter Elite-Fahrer im Feld den
Titel gewinnen konnte“, sagte
Pils. Das harte Wintertraining mit Fit-
ness- und Gewichthebertrainer Christi-
an Thomas und mit Thomas Mrohs habe
sich ausgezahlt. Pils hatte im Vorfeld ge-
ahnt, dass es einen Dreikampf zwischen
Titelverteidiger Matthias Mrohs, dem
Melsunger Felix Heller und ihm geben
würde. So kam es auch. „Ich bin mit mei-
ner Entwicklung sehr zufrieden, sehe aber
auch noch ein wenig Potenzial, um mich
auf dem Rad zu steigern“, so Pils.

Matthias Mrohs war über den Verlust
des Titels keineswegs enttäuscht. Für ihn
stehen mittlerweile die beruflichen Din-
ge im Vordergrund, daher kann er sich
nicht mehr so gezielt auf die Wettkämp-
fe vorbereiten. „Mit Raphael habe ich ei-
nen Nachfolger, der den Titel wirklich
verdient hat“, lobte Mrohs. Matthias und

Thomas Mrohs bilden ein eigenes Trial-
Team „Extreme Bike Sports“. Teamin-
tern gäbe es keine Konkurrenz, so Mrohs.
Jeder freue sich über die Leistung des an-
deren und „wir unterstützen uns gegen-
seitig“. Er zeigte sich überzeugt, dass Ra-
phael Pils sich in der Weltspitze etab-
lieren werde, weil er den Trialsport auf ei-

nem sehr hohen Niveau be-
treibe. „Erfolgreicher hätte die
deutsche Meisterschaft für
mich und das Team Extreme
Bike nicht ausfallen können“,
sagte Matthias Mrohs.

Mit David Hoffmann lan-
dete ein weiterer Schatthäuser
auf Rang fünf. Bei gleicher
Wertungspunktzahl mit dem
Vierten wies er mehr Gesamt-
straftpunke auf. Auch für
Hoffmann war es der erste Start
inderElite-KlassebeieinerDM.

Dass Pils, Mrohs und Hoff-
mann nicht alleine stehen und auch künf-
tig der Name des MSC Schatthausen in
den Siegerlisten vertreten sein wird, zeig-
te sich bei den Nachwuchswettbewer-
ben. In der Jugendklasse belegte Andre-
as Depil den 10. und Stefan Schreiber den
11. Platz. Bei den Schülern (Jahrgang
1998/1999) wurde Lars Müller Sechster,
Maximilian Gratz bei seiner ersten DM
Zehnter. Die anderen Schüler-Klassen
fuhren um den Deutschen Trial-Pokal.
Hier gewann Leon Müller bei den Schü-
lern U11. Bei den Schülern U13 ging Rang
zwei an Felix Kettel und Rang drei an No-
ah Sandritter. Simon Greiner (5.), Robyn
Hamm (9.) und Max Eiseler (11.) kom-
plettierten die gute Bilanz. Eiseler ver-
letzte sich am ersten Tag und konnte am
zweiten Lauf nicht mehr teilnehmen.

Raphael Pils

Ein Platz in Podestnähe ist das Ziel
Maria Hugas-Mallorqui startet bei U 23-EM – Georg Schmidt-Thomée Fünfter mit Nationalteam

Kalmar/Bratislava. (vost) Auf eine Wo-
che mit zwei internationalen Höhe-
punkten blicken die Fechter der TSG
Rohrbach: Während Georg Schmidt-
Thomée bereits mit dem deutschen Ü 50-
Team und einem 5. Platz im Gepäck von
der EM aus Schweden zurück ist, drü-
cken die Fechter nun fleißig die Daumen
für Maria Hugas-Mallorqui, die sich erst-
mals für ein Großereignis qualifiziert hat

und bei der U23 EM in Bratislava so-
wohl im Einzel als auch im Team-Wett-
bewerb am Start ist. Begleitet von Trai-
ner Dimitrije Pauljev hofft die Heidel-
berger Medizinstudentin, in diesem eli-
tären Feld unter die besten 20 zu kom-
men und damit zwei Drittel der Gegne-
rinnen hinter sich zu lassen. „Im Mann-
schaftswettbewerb am Montag ist ein
Platz in Podestnähe das erklärte Ziel,

dochdasFeldderachtTop-
Teams ist extrem ausge-
glichen“ sagt Trainer
Pauljev.

Auch Georg Schmidt-
Thomée wurde erstmals
für eine Team-EM nomi-
niert und blickt zufrieden
zurück: „Dass wir früh auf
die Überflieger aus Italien
trafen, war Pech, ansons-
ten haben wir alle starken
Gegner geschlagen.“ Nach
überstandener Vorrunde
gegen Norwegen und
Finnland siegten die
Deutschen im Achtelfi-

nale nochmals ge-
gen Norwegen (5:1),
ehe die Italiener mit
5:2 die Oberhand
behielten. Die Az-
zurri fertigten an-
schließend Vorjah-
ressieger Ukraine
mit 5:0 ab und hol-
ten durch ein 5:1
über Schweden
souverän den Titel.

Dass das deut-
sche Team mit drei Fechtern der Metro-
polregion den fünften Platz erkämpfte,
spricht für die Moral dieses Teams: André
Schmidt (Mutterstadt), Michael Burkardt
(Mannheim) und Georg Schmidt-Thomée
(TSG Rohrbach) schlugen nicht nur die
starken Ungarn mit 5:1, sondern wiesen
auch Russland mit 5:4 in die Schranken.
„Wenn man bedenkt, dass der Vorjahres-
Dritte Frankreich jetzt in derselben Be-
setzung mit dem neunten Platz im Mit-
telfeld landete, ist der fünfte Rang unserer
Recken ein Super-Ergebnis“ war Abtei-
lungsleiter Volker Oberkircher begeistert.

Erfolgreich bei der Team-EM, v.l.: Georg Schmidt-Thomée (TSG
Rohrbach) und seine Kollegen André Schmidt, Uwe Proske, Mi-
chael Burkardt und Thomas Bieler. Fotos: privat

M.Hugas-Mallorqui

Endras für
Brathwaite

Auch Bittner kehrt zurück

Mannheim. (RK) Was die RNZ bereits am
27. Februar vermeldete, bestätigen die
Adler Mannheim nun gestern auch offi-
ziell: Nationaltorhüter Dennis Endras
wird in der neuen Saison im Tor der Ad-
ler stehen und somit Nachfolger von Fred
Brathwaite. Der gebürtige Immenstadter
erhielt einen Dreijahresvertrag bis Ende
der Saison 2014/2015 und wird ab der

kommenden
Spielzeit zusam-
men mit Felix
Brückmann das
Torhütergespann
bilden.

Der im Juli 27
Jahre alt werden-
de Goalie spielte in
der vergangenen
Saison in der
American Hockey
League bei den
Houston Aeros,
dem Farmteam der

Minnesota Wild (NHL), und ab Dezem-
ber beim finnischen Spitzenteam IFK
Helsinki in der finnischen SM-Liga. Vor
seinem Wechsel nach Nordamerika stand
Endras drei Jahre bei den Augsburger
Panthern in der DEL unter Vertrag. Sei-
nen internationalen Durchbruch hatte
„Spätstarter“ Endras bei der WM 2010
in Köln und Mannheim, als seine he-
rausragenden Leistungen dazu beitru-
gen, dass die DEB-Auswahl erstmals seit
1953 wieder das Halbfinale erreichte.

Nachdem vorige Woche die Rückkehr
von Stürmer Mirko Höfflin perfekt wur-
de, kehrt nun mit Dominik Bittner (19)
nach einem Jahr bei den Everett Silver-
tips in der Western Hockey League ein
ehemaliger Jungadler-Verteidiger nach
Mannheim zurück. Der aus Weilheim in
Oberbayern stammende Rechtsschütze
erhielt einen Zweijahresvertrag.

DennisEndras.Foto: vaf

Die Krönung der Saison
„Heikido Baskets“ wurden BBW-Pokalsieger

Steinbach. (mcb) Die vor dieser Saison
neu gegründete Spielgemeinschaft der
„Heikido Baskets“ – eine Kooperation
zwischen der TSG Dossenheim, SG
Kirchheim und dem Heidelberger TV –
heimste den ersten großen Erfolg ein und
wurde in der Sportschule Steinbach nach
einem rundum anstrengenden Wochen-
ende Pokalsieger des Baden-Württem-
bergischen Basketballverbandes (BBW).

In allen drei Disziplinen (Turnier,

Athletik- und Basketballtest) setzten sich
die „Heikidos“ in überzeugender Manier
und mit der Maximalpunktzahl (48) ge-
gen ein starkes Trio aus dem Schwa-
benländle durch, nachdem sie in der Vor-
runde den Oberliga-Rivalen USC Hei-
delberg in einem Basketball-Thriller be-
zwungen hatten. Drei Tage lang wurde
sich in der Nähe von Baden-Baden unter
den Augen von BBW-Verbandstrainer
Alexander Schönhals gemessen. „Die
Heikidos haben hier wirklich ein klasse
Team aufgebaut. Wir haben einige Ta-
lente mit Zukunft“, sagte Schönhals.

Es war gewissermaßen der krönende
Abschluss einer Saison, die mit Platz vier
in der U 14-Oberliga-Baden nicht ganz
wunschgemäß verlief. Doch letztlich
setzte verzögert die erhoffte Leistungs-
entwicklung ein, auf der man in der kom-
menden Runde aufbauen kann. Der äl-
tere Jahrgang 1998 wechselt in die U 16
oder teilweise in die Jugend-Basketball-
Bundesliga (JBBL), der jüngere Jahr-
gang 1999/2000 bildet nunmehr mit sechs
verbleibenden Spielern den Grundstock
für die neue Saison, in der man sich ge-
zielt verstärken will. „Die Heikidos sol-
len bereits eine kleine JBBL sein, ge-
wissermaßen der Unterbau für die Kur-
pfalz Baskets“, konstatiert Bezirksaus-
wahltrainer Rene Ullrich.

Unter der Regie der Trainer Bernd
Winkler (Dossenheim), Jogi Klaehn (SG
Kirchheim) und Jakob Werner (NBBL,
Team Kurpfalz – künftig Kurpfalz Bas-
kets) wird sehr viel Wert auf ein ganz-
heitliches Konzept gelegt. Athletiktrai-
ning in den Sommermonaten, ein ein-
wöchiges Trainingslager in Vi-
chy/Frankreich und ein angebotenes In-
dividualtraining sollten den 13- und 14-
jährigen Jungs den nächsten Quanten-
sprung ermöglichen.

Mit Gerhard Heindel konnte zudem ein
Trainer-Routinier ins Projekt eingebun-

den werden, der zusätzlich mit ihnen an
den basketballerischen Grundlagen ar-
beitet. In der neuen Runde, die mit den ers-
ten Einheiten unmittelbar nach den
Pfingstferien beginnt, sollen auch „junge
Wilde“ des Jahrgangs 2000 an höhere Auf-
gaben behutsam herangeführt werden.

BBW-Spalding-Cup, Turnierendstand: 1. Hei-
kido Baskets, 2. Mamo Baskets Freiberg, 3. VfL
Kirchheim/Teck, 4. TSG Reutlingen. – Athletik-
Test: 1. Heikidos, 2. Kirchheim/Teck, 3. Frei-
berg, 4. Reutlingen. – Basketballtest: 1. Heiki-
dos, 2. Kirchheim/Teck, 3. Reutlingen, 4. Frei-
berg. – Gesamtwertung: 1. Heikidos 48 Punkte,
2. Freiberg 28, 3. Kirchheim/Teck 24, 4. Reut-
lingen 20.

In Feierstimmung: Die „Heikido Baskets“ wurden souverän BBW-Pokalsieger. Unser Foto
zeigt die erfolgreiche Mannschaft, hinten v.l.: Trainer Jogi Klaehn (SGK), Patrick Patalong
(SGK), Mauritz Macke (HTV), Philipp Woerner (TSG), Trainer Jakob Werner (Team Kurpfalz),
Alexander Barth (SGK), Moritz Winkler (TSG), Trainer Bernd Winkler (TSG), Julius Maichle
(TSG); vorne v.l.: Jonas Maier-Borst (HTV), Nicolas Winkler (TSG, U 12), Johannes Mavridis
(SGK), Pascal Klaehn (SGK), Marius Gieser (SGK), Veit Werner (TSG); auf dem Bild fehlen; Da-
vid Bechtel und Freddy Baumann. Foto: privat

SPORT AM WOCHENENDE

Leichtathletik
Cosinus Kurpfalz Gala, heute ab 12 Uhr im Sepp-Her-
berger-Stadion, Weinheim.
Qualifikationtage bei der TSG 78 Heidelberg, Pfingst-
sonntag, 10-17 Uhr: Technische Disziplinen (Sportppark
der TSG 78, Tiergartenstraße); Pfingstmontag, 10-18 Uhr:
Laufdisziplinen (Universitätsstadion, Neuenheimer Feld
700).

Tennis
10. Rhein-Neckar Junior Open U10 - U16 heute bis Pfingst-
montag im Nußlocher Racket Center.

Hockey
Internationales Pfingstturnier für U16-Nationalmann-
schaften (auf der Anlage des Mannheimer HC).

Männliche U16, heute, 13 Uhr: Belgien – Niederlande; 17
Uhr: Malaysia – Deutschland; Sonntag, 13 Uhr: Malaysia
– Niederlande; 17 Uhr: Belgien – Deutschland; Montag,
10:30 Uhr: Belgien – Malaysia; 13:30 Uhr: Niederlande
Deutschland; Weibliche U16, heute, 11 Uhr: Belgien – Nie-
derlande; 15 Uhr: Schottland – Deutschland; Sonntag, 11
Uhr: Niederlande – Schottland; 15 Uhr: Belgien – Deutsch-
land; Montag, 9 Uhr: Schottland – Belgien; 12 Uhr: Nie-
derlande – Deutschland.

Fußball
Oberliga Baden-Württemberg, heute, 15.30 Uhr: FC Vil-
lingen – Stuttgarter Kickers II, VfR Mannheim – FV Il-
lertissen, Bahlinger SC – FCA Walldorf, Normannia Gmünd
– SV Bonlanden, SSV Ulm – FSV Hollenbach, TSG Ba-
lingen – SSV Reutlingen, Offenburger FV – SV Spielberg.
Verbandsliga Nordbaden, heute, 17 Uhr: 1. FC Birkenfeld
– DJK/FC Ziegelhausen/Peterstal, SV Waldhof II – FC Hei-
delsheim, SV 98 Schwetzingen – TSG Weinheim, FC Spöck
– FC-Astoria Walldorf II, ASV Durlach – FC Friedrich-
stal, TSV Ami. Viernheim – TSV Buchen, 1. FC Bruchsal –
TSV Grunbach, FC Zuzenhausen – 1. CfR Pforzheim.
Landesliga Rhein-Neckar, heute, 17 Uhr: SpVgg Sand-
hofen – TSV Wieblingen, ASV/DJK Eppelheim – SG Wie-
senbach, VfB Eppingen – TSV Michelfeld, FC St. Ilgen –
VfL Neckarau, FV Brühl – FV Nußloch, TSG Weinheim II
– SpVgg Ketsch, VfB St. Leon – SV Sandhausen II, SG Diel-
heim – VfB Gartenstadt.
Kreisliga Heidelberg, heute, 15 Uhr: FC Rot – 1. FC Dils-
berg; 17 Uhr: BSC Mückenloch – SpVgg Baiertal, TSV
Rettigheim – TSV Pfaffengrund, 1. FC Wiesloch – FC Dos-
senheim, ASC Neuenheim – VfB Wiesloch, SG Horrenberg
– VfB Leimen, SpVgg Neckargemünd – TSV Hand-
schuhsheim, SV Waldhilsbach – SG Viktoria Mauer.
Kreisklasse A Heidelberg, heute, 16 Uhr: TSV Gauangel-
loch – SG Waldwimmersbach/Lobenfeld, 1. FC Mühl-
hausen – TB Rohrbach, VfB Eberbach – SV Altneudorf,
VfR Walldorf – SV Eberbach, FC Schatthausen – FC Bam-
mental, FC Hirschhorn – Aramäer Leimen, VfB Rauen-
berg – DJK Balzfeld.
Kreisklasse B Heidelberg, heute, 15 Uhr: TSG Rohrbach I
– SpVgg Baiertal II, FC St. Ilgen II – FC Germ. Meckes-
heim/Mönchzell, SpVgg Neckarsteinach – TSV Hand-
schuhsheim II, VfB St. Leon II – SG Eppelheim II, SV Wald-
hilsbach II – SG Tairnbach/Dielheim, SG Rockenau – FC
Dossenheim II, VfB Schönau – FV Nußloch II, VfL Hei-
ligkreuzsteinach – 1. FC Dilsberg II.
Kreisklasse C Heidelberg Mitte, heute, 13.15 Uhr: SpVgg
Neckargemünd II – FC Victoria Bammental II; Pfingst-
montag, 15 Uhr: SG Gaiberg/Gauangelloch – DJK/FC Zie-
gelhausen/Pet. II, FC Sandhausen – FC Blau-Weiß Ne-
ckargemünd, DJK Handschuhsheim – Heidelberger SC, FT
Kirchheim – FG Union Heidelberg.
Kreisklasse C Heidelberg Nord/Ost, heute, 12.45 Uhr: SG
Eberbach/Rockenau – SG Waldwimmersbach/Lobenfeld
II; 13 Uhr: VfL Heiligkreuzsteinach II – FC Spechbach; 14
Uhr: SG Hessisches Neckartal – SV Eberbach II, SV Moos-
brunn – SV Altneudorf II; Pfingstmontag, 15 Uhr: TSG Al-
tenbach – TSG Wilhelmsfeld, VfB Schönau II – FC Germ.
Meckesheim/Mönchzell II.
KreisklasseC HeidelbergSüd/West,Pfingstmontag,15 Uhr:
SG Rettigheim/Mühlhausen – FC Rot II, 1. FC Wiesloch II
– SG Mauer II, VfR Walldorf II – Heidelberger SC II, FC
Schatthausen II – SC Walldorf Safak Spor, VfB Wiesloch
II – FC Frauenweiler, VfB Rauenberg II – VfB Leimen II.

Hinweis an unsere Mitarbeiter
Wir bitten die Pressewarte der gastgebenden Fußball-Ver-
eine, die Spielberichte vom Samstag möglichst per E-Mail
(sportredaktion@rnz.de) oder Fax (06221 - 519 95200) an
uns zu senden. Die Telefone sind am Pfingstmontag von
16 bis 18 Uhr besetzt: Kreisliga 06221 - 519 5241, A-Klas-
se 519 5242, B-Klasse 519 5243 und C-Klassen 519 5244.

SPORTABZEICHEN-TERMINE

red. Der Sportkreis Heidelberg bietet
im Juni wieder mehrere Termine zur
Abnahme des Deutschen Sportab-
zeichens an.

Leichtathletik
Montag, 4. Juni, 17.30 Uhr: Stadion in der
Au in Eberbach; Montag, 4. Juni, 18 Uhr:
Waldstadion Wiesloch; Dienstag, 5. Juni, 18
Uhr: TSG 78 Sportpark in Heidelberg;
Dienstag, 12. Juni, 18 Uhr: Waldstadion
Walldorf (Ski-Club); Mittwoch, 13. Juni, 18
Uhr: Stadion in Dossenheim; Freitag, 15.
Juni, 18 Uhr: ASV-Stadion Eppelheim;
Freitag, 16. Juni, 18 Uhr: SFZ Oberes Tal
in Schönau; Montag, 18. Juni, 18 Uhr: TVE-
Stadion in Eppelheim; Donnerstag, 21. Ju-
ni, 18 Uhr: Max Berk-Stadion in Nußloch;
Samstag, 23. Juni, 10 Uhr: Stadion Schlier-
bach nähe Orthopädie (LAV Ziegelhau-
sen); Montag, 25. Juni, 17.30 Uhr: Stadion
in der Au in Eberbach; Montag, 25. Juni,
18.30 Uhr: Sportzentrum West in Heidel-
berg-Wieblingen.

Schwimmen
Sonntag, 3. Juni, 8 Uhr: Talbad Wiesloch;
Dienstag, 19. Juni, 18 Uhr: Freibad Wall-
dorf; Freitag, 22. Juni, 18 Uhr: Schwimm-
bad Neckargemünd; Samstag, 23. Juni, 14
Uhr: BLZ Heidelberg (TSG 78)

Radfahren
Dienstag, 22. Juni, 18 Uhr: Parkplatz des
Waldstadions Walldorf (Ski-Club)
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